
nommen wurden, dienen nicht nur der Stärkung der DDR, sondern dem Schutz 
des ganzen sozialistischen Lagers und damit der Sicherung des friedlichen Auf­
baus, der ungestörten Entwicklung des Sozialismus und Kommunismus.

2. Der Aufbau des Kommunismus ist heute kein Wunschtraum mehr, son­
dern er ist zur unmittelbar praktischen Aufgabe des Sowjetvolkes geworden. Er 
ist keine leere Phantasterei, keine „Erfindung kommunistischer Ideologen“, 
sondern durch die gesamte Entwicklung der sozialistischen Sowjetgesellschaft 
vorbereitet worden. Gerade die beim Aufbau des Sozialismus erzielten Erfolge 
beweisen, daß das Programm der KPdSU für den Aufbau der kommunistischen 
Gesellschaftsordnung keine Utopie ist, sondern ein praktisches Programm, das 
die jetzt lebende Generation verwirklichen wird.

Für das deutsche Volk hat es unschätzbaren Wert, daß diö DDR in fester 
Freundschaft mit der Sowjetunion verbunden ist und daß zwischen beiden Län­
dern eine enge Wirtschaftsgemeinschaft besteht. Die Wirtschaftsgemeinschaft 
mit der Sowjetunion ist eine entscheidende Garantie für den weiteren Auf­
schwung unserer Wirtschaft. Sie verhindert in Verbindung mit unseren eigenen 
Maßnahmen zur Störfreimachung der Wirtschaft, daß die westdeutschen Impe­
rialisten uns durch Störmaßnahmen aufhalten können, sie ermöglicht es, nach 
dem Abschluß des deutschen Friedensvertrages an die weitere erfolgreiche 
Verwirklichung der ökonomischen Hauptaufgabe zu gehen. Während die DDR 
durch die enge Wirtschaftsgemeinschaft mit der Sowjetunion eine gesicherte 
friedliche Zukunft hat, ist Westdeutschland ein Kriegsherd und ein Bestandteil 
des von den USA beherrschten kapitalistischen Weltwirtschaftssystems, das sich 
in einer zunehmenden Krise und Ausweglosigkeit befindet.

3. Das Programm der KPdSU zeigt, daß der Sozialismus und Kommunismus 
die Grundlage für schöpferische, progressive Taten der Menschheit in allen 
Sphären des Lebens bildet. Unvergessen sind die Tage, an denen wir cjas Glück 
hatten, in der DDR den ruhmreichen sowjetischen Kosmonauten und Kommu­
nisten German Stepanowitsch Titow zu begrüßen. Seine unvergängliche Tat 
wird zusammen mit der des Genossen Gagarin von allen Werktätigen, beson­
ders von unserer Jugend, mit Bewunderung gewürdigt. In eindrucksvoller 
Weise hat sie die Überlegenheit der sozialistischen Gesellschaftsordnung ge­
zeigt und die unbegrenzten Möglichkeiten offenbart, die der Sozialismus und 
Kommunismus dem schöpferischen Denken und Handeln der Menschen bietet. 
Sie ist gewissermaßen eine lebendige Illustration der neuen, höhereü Gesell­
schaftsordnung und des neuen, kommunistischen Menschen, die im Programm 
der KPdSU aufgezeichnet werden. Zugleich ist sie besonders für die Intelligenz 
eine Bestätigung dafür, daß dem wissenschaftlich-technischen Fortschritt im 
Sozialismus keine Grenzen gesetzt sind.

4. Für die weitere Stärkung der DDR kommt es darauf an, durch die schnelle 
und breite Anwendung des wissenschaftlich-technischen Fortschritts in der Pro­
duktion und die Verwirklichung der sozialistischen Gemeinschaftsarbeit die 
rasche Steigerung der Arbeitsproduktivität zu gewährleisten. Das ist auch der 
Sinn des Produktionsaufgebotes der Arbeiter und der Intelligenz, das die Ver­
pflichtung enthält, in der gleichen Zeit für das jgleiche Geld mehr zu produ­
zieren. Diese Losung orientiert auf die Ausnutzung aller Reserven, die bewußte 
Festigung der sozialistischen Arbeitsdisziplin und die rasche Durchsetzung des 
wissenschaftlich-technischen Fortschritts.

Das Produktionsaufgebot ist das Aktionsprogramm der Arbeiterklasse und 
der Intelligenz zur Lösung der vor uns stehenden Aufgaben. Es zeigt, daß 
immer mehr Werktätige den untrennbaren Zusammenhang zwischen ökonomi­
schen Taten zur Stärkung der DDR und der Sicherung des Friedens durch den 
Abschluß des deutschen Friedensvertrages gut verstehen. In der Tat wird der 
Friede in Deutschland um so sicherer, je stärker die DDR ist. Das erfordert aber
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